
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Herzlich willkommen zur  

Jugendausschussberatung 

mit den Nachwuchsleitern 
Seelow, 26. Juni 2026  

 

Bitte nicht vergessen:  

* Spielgemeinschaften   -   beim Jugendausschussvorsitzenden  

   bestätigen lassen  

* Eintragung in Anwesenheitsliste   -   wenn noch nicht geschehen 
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Tagesordnung  

1.  Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung 

2.  Auswertung der Saison 2025/26 

3.  Aktueller Meldestand zur Saison 2026/27 

4. Hinweise des Jugendausschusses zu Spielberichten,  

    Wettspielanweisung, Satzungen und Ordnungen des FLB in  

    Vorbereitung auf die nächste Saison  

5.  Kinderfußball 2025/26 sowie in der nächsten Saison 

6.  Sonstiges, Diskussion, Abschluss 

 

1. Eröffnung, Begrüßung  

Vorsitzender des Jugendausschusses:          Waldemar Musiol 
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2. Auswertung der Saison 2025/26 

→ Ehrentafel des Fußballkreises  
* Veröffentlichung erfolgt auf der Homepage des Fußballkreises des FK Ostbrandenburg 

 

Meister des Fußballkreises Ostbrandenburg 
 

A-Junioren Kreisliga SV 1919 Woltersdorf 

B-Junioren Kreisliga SV Victoria Seelow 

C-Junioren Kreisliga MTV 1860 Altlandsberg 

C-Junioren Kreisklasse Neuzeller SV 

D-Junioren Kreisliga SG Grün-Weiß Rehfelde I 

D-Juniorinnen Kreisliga SV Tauche 

E-Junioren Kreisliga SV Germania 90 Schöneiche U11 
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Pokalsieger 
 

A-Junioren FSV Blau-Weiß Wriezen 

B-Junioren SG `47 Bruchmühle 

C-Junioren Storkower SC 

D-Junioren SG Grün-Weiß Rehfelde I 

E-Junioren SV Germania Schöneiche U11 

 

Sieger Hallenmeisterschaft 
 

D-Junioren Kreisliga 1. FC Frankfurt II 

D-Junioren Kreisklasse FV Blau Weiß 90 Briesen 

E-Junioren Kreisliga Müllroser SV I 

E-Junioren Kreisklasse FC Neuenhagen 1913 VI 
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Fairplay-Sieger  
* unter Berücksichtigung von gelben, gelb-roten und roten Karten sowie Sportgerichtsurteilen in  

   Spielklassen mit angesetzten Schiedsrichtern 

 

A-Junioren Kreisliga SV Blau-Weiß Groß Lindow 

B-Junioren Kreisliga FC Union Frankfurt 

C-Junioren Kreisliga Storkower SC 

C-Junioren Kreisklasse VfB Steinhöfel 
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Allgemeine Saisoneinschätzung durch den Jugendausschuss 

* Spielbetrieb von A- bis G-Junioren wurde organisiert 

* gespielt wurde in verschiedenen Leistungsklassen, in den Hinrunden weitgehend  

   regional organisiert, Vereinswünsche konnten berücksichtigt werden.  

* Für die Rückrunde erfolgte die Einteilung nach sportlichen und regionalen  

   Gesichtspunkten auch unter Berücksichtigung der Wünsche der Vereine. Ab- und  

   Neumeldungen zur Rückrunde waren problemlos möglich. 

* Der Kreispokal wurde für die A- bis E-Junioren ausgetragen. Sehr gut gestaltete  

   sich dabei die Zusammenarbeit mit dem Ausrichter der Finalspiele, dem SV Jahn  

   Bad Freienwalde  

* Für die Kleinfeldmannschaften wurden Hallenkreismeisterschaften durchgeführt,  

   Spielort war Seelow. 

* Im Spieljahr 2025/26 ist es erstmals gelungen, im Bereich des Mädchenfußballs  

   einen dauerhaften Kreisspielbetrieb zu organisieren, im Altersbereich  

   D-Juniorinnen spielten 5 Mannschaften, mit den FSV Admira Girlies aus  

   Mittenwalde eine Mannschaft aus dem FK Dahme/Fläming. Dank für die  

   Kommunikation und den Einsatz an den SV Tauche und FC Neuenhagen 

* Der Kinderfußball wurde nach den Vorgaben des DFB und FLB organisiert,  

   großen Anteil daran trägt der Staffelleiter Stefan Wilke. 
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Zusammenarbeit mit den Vereinen 

Aus Sicht des Jugendausschusses wird die Zusammenarbeit mit den Vereinen, 

insbesondere deren Jugendleitern, als gut, vertrauens- und respektvoll eingeschätzt. 

Verbesserungen in der gegenseitigen Kommunikation kann es aber noch geben. Die 

Homepage des Fußballkreises als Medium zur Information wird rege genutzt, die 

Seiten des Jugendausschusses im Bereich News und Spielbetrieb sind immer auf 

dem aktuellsten Stand. 

4. Probleme (die zu lösen sind) 

Immer wieder fällt auf, dass Trainer einzelner Mannschaften die Satzungen und 

Ordnungen des FLB, die Wettspielanweisung des Fußballkreises und auch Normen 

des Umgangs nicht beherrschen. Spielprotokolle werden falsch oder unvollständig 

ausgefüllt, Sportgerichtsentscheidungen wegen Nichtantritt, Einsatz unberechtigter 

Spieler, viele rote Karten sind nur einige der Probleme, die nicht auftreten müssten. 

Hier musste leider mit Erziehungsmaßnahmen, insbesondere Geldstrafen nach 

RuVO, gearbeitet werden.  

Erstes Interesse aller Mitglieder des Jugendausschusses ist es, für die Kinder und 

Jugendlichen einen Spielbetrieb zu organisieren, der Spaß macht, die Persönlichkeit 

fördert und die geltenden Regeln einhält. Das ist insgesamt gut gelungen. 
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Im Vergleich zur Vorsaison gab es 

* 172 Strafanordnungen bei Mängeln im Spielbericht (alle Altersklassen) u.a. 

→ wegen Einsatz von Spielern ohne Eintragung in die Spielberechtigungsliste,  

→ fehlender Spielberichtsfreigabe ohne triftigen Grund, nicht benannter Ordner  

     (Vorjahr 139)  

* 34 gelb/rote Karten in Punktspielen der A-, B- und C-Junioren 

* 22 Sperrstrafen in Punktspielen der A-, B- und C-Junioren nach Platzverweisen  

   auf Dauer (Vorjahr 27) 

* Zunahme der Anzahl der Strafen gegen Verantwortliche (Trainer, Betreuer) 

* Sportgerichtsurteile: 42 

   Gründe: 13x Nichtantritt 

                 10x Abmeldung von Mannschaften 

                   8x Verstoß gegen Stammspielerregelung 

                   5x Diskriminierung 

                   4x unberechtigter Einsatz 

                   1x Spielabbruch 

                   1x Widerspruch gegen rote Karte/Spielsperre durch Staffelleiter 
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Die Staffelleiter erhielten eine große Anzahl von Berichten, Emails, Telefonaten 

wegen vermeintlicher Verstöße gegen die Regeln, Fehlverhalten von Trainern und 

Schiedsrichtern sowie Zuschauern und weitere Beschwerden. 

Entscheidungen darüber zu treffen liegt meist nicht im Aufgabenbereich eines 

Staffelleiters. Hier muss mehr Eigenverantwortung durch die Anwesenden vor Ort 

erfolgen, z.B. durch Einsatz der Ordner, Wahrnehmung des Hausrechts, sofortige 

deeskalierende Maßnahmen, Vorbildwirkung, Anträge an das Sportgericht. 

 

Die Einhaltung der Regeln würde viel Geld sparen und ist in die Mannschaften 

besser investiert! 
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3. Aktueller Meldestand zur Saison 2026/27 (Stand 25.06.) 

 
A-Junioren Kreisliga                                       7 

B-Junioren Kreisliga 19 

C-Junioren Kreisliga 

Kreisklasse 1:7 

19 

15 

D-Junioren Kreisliga 

Kreisklasse 

18 

39 

E-Junioren Kreisliga 

Kreisklasse 

17 

49 

Kinderfußball F-Junioren 

Bambini 

28 / 24 

24 

Mädchen Kreisligen Es gibt Interesse am 

Kreisspielbetrieb bei E/D/C-

Juniorinnen, Anträge aus 

dem FK Dahme/Fläming für 

D aus Königs Wusterhausen 

und Mittenwalde 
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→ Modus und Staffelgrößen richten sich nach der Anzahl der Mannschaften                                                      

→ bei Staffelzuordnung mehrerer Mannschaften in derselben Liga werden Wünsche der  

     Vereine (zusammen oder getrennt) nur berücksichtigt, wenn sie bei der Meldung  

     geäußert wurden. Wegen des späten Beginns des nächsten Schuljahres werden in der 

     Hinrunde nur kleine Staffeln möglich sein!  

→ Nach Erstellung der Staffeln (Homepage beachten) werden die WSA und der RTP  

     entsprechend aktualisiert 
 

Meldeschluss: 30.06.26  

bei Aufstiegswunsch:  

A- und B-Junioren über den FK an das Land 
ab C-Junioren: selbständige Meldung der Vereine über den Meldebogen  

die Modalitäten zum Landesspielbetrieb sind beim FLB zu erfragen) 

Die Kreispokalsieger der A/B/C-Junioren können an der 1. Runde des Landespokals 

teilnehmen (unterer Landespokal), Meldung nach dem Endspiel bei SK Sperling 

 

 

Aufstiegswunsch A-Junioren: SG GW Rehfelde (LK B-Jun) 

                             B-Junioren:  
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Staffelleiter   

 

A-Junioren Sylvia Christophel 

B-Junioren Sylvia Christophel 

C-Junioren Kreisliga Kathrin Moller 

C-Junioren Kreisklasse 1:7 Kathrin Moller 

D-Junioren Dirk Holländer 

E-Junioren Paul Schulz 

F-Junioren Kinderfußball Stefan Wilke 

G-Junioren Kinderfußball Stefan Wilke 

Pokal Helge Sperling 

Mädchen Helge Sperling 

 

RTP: in Arbeit, Staffeln in der Hinrunde wahrscheinlich nur mit 8 Mannschaften 

          oder Spieltage in den Ferien, Pokalspiele in den Ferien möglich, Pokal ab E, 

          keine Hallenmeisterschaft 
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4. Hinweise in Vorbereitung auf die Saison 2026/27 
* Aufgaben des Jugendausschusses (§5 Jugendordnung des FLB)  

(2) Der Kreisjugendausschuss leitet und verwaltet die Arbeit im Jugendfußball der 

      Kreise nach den Bestimmungen der Satzung und Ordnungen des FLB. Hierfür 

      ist er dem Kreisvorstand verantwortlich. 

* §6 Jugendordnung  

1. Die Jugendspielordnung bildet gemeinsam mit der Spielordnung unter  

    Berücksichtigung erzieherischer und gesundheitlicher Grundsätze die Grundlage  

    für den Juniorenspielbetrieb des FLB.   

 

* §15 Jugendordnung Spielbetrieb 

 

* §17 Jugendordnung abweichende Regelungen 

   Die spielleitenden Stellen können in den Wettspielanweisungen abweichende  

   Regelungen treffen. Wettspielanweisung beachten 
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* §21 Jugendordnung Rechtsprechung 

(1) Die Rechtsprechung wird durch die entsprechend RuVO zuständigen 

      Rechtsorgane des FLB und der Fußballkreise ausgeübt. 

(2) Die Kosten eines Verfahrens, das durch das Verhalten eines Juniors verursacht 

      wurde, trägt der Verein, dem der Junior angehört. 

 

* §1 RuVO Rechtsprechung 

Die Rechtsprechung im FLB hat für Gerechtigkeit, Ordnung und Sauberkeit im  

Fußballsport zu sorgen und alle Formen unsportlichen Verhaltens der Organe des  

Landesverbandes, der Mitgliedsvereine und Einzelmitglieder zu ahnden.  

Zu regeln sind:  

a) alle Formen unsportlichen und unethischen Verhaltens sowie fremdenfeindliche,  

    rassistische, politisch extremistische, anstößige und/oder beleidigende 

    Handlungen in Wort und/oder Gestik bzw. Mimik, Beschimpfungen, 

    Schmähungen und Drohungen,  

b) Verstöße gegen die Satzungen, Ordnungen und Durchführungsbestimmungen des  

    FLB, des NOFV, des DFB, der FIFA und der UEFA,  

c) Rechtsstreitigkeiten zwischen Vereinen und Mitgliedern von Vereinen,  

d) Überprüfung von Entscheidungen der Verwaltungsstellen des FLB. 
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* §2 RuVO Grundlagen 

Die Rechtsprechung wird durch die Sportgerichte bzw. die Jugendsportgerichte und 

das Verbandsgericht ausgeübt. Die Mitglieder dieser Rechtsorgane werden nach der  

Satzung des FLB gewählt. 

 

* §4 RuVO Befugnisse der Staffelleiter 

Staffelleiter können Verwarnungen und Verweise aussprechen sowie gegen Spieler,  

Trainer und Funktionsträger die im Anhang Nr. 1 vorgesehenen 

Mindestsperrstrafen bis zu je vier Pflichtspielen verhängen:  

a) für das Spielen innerhalb einer Warte-, Sperr- oder Schutzfrist,  

b) nach einem Feldverweis auf Dauer.  

In diesen Fällen ist der Staffelleiter nicht verpflichtet, den Beschuldigten zur  

Stellungnahme aufzufordern.   

Der betreffende Spieler, Trainer und Funktionsträger oder dessen Verein kann sich  

unaufgefordert innerhalb von drei Tagen zu dem Vorfall äußern. Erfolgt dies nicht, 

kann nach dem Schiedsrichterbericht entschieden werden.  

 

Staffelleiter sind nicht befugt, über Spielwertungen zu entscheiden. 

 



 16 

* §13 RuVO Einleitung von Verfahren 

Die Rechtsorgane des FLB und seiner Fußballkreise werden nur auf Verlangen oder 

soweit es um Gewalt-, Rassismus- und Diskriminierungsvorfälle geht – von Amts 

wegen tätig. Ergibt sich während eines bei ihm anhängigen Verfahrens der 

hinreichende Tatverdacht einer sportwidrigen Handlung, so kann das   

zuständige Rechtsorgan von Amts wegen den Verfahrensgegenstand erweitern oder 

ein neues Verfahren einleiten.  

Verfahren sind in erster Instanz einzuleiten durch:  

a) Antrag auf sportgerichtliche Entscheidung,  

b) Einspruch gegen eine Spielwertung. 

* §14 RuVO Antrag auf sportgerichtliche Entscheidung 

Der Antrag auf sportgerichtliche Entscheidung ist zulässig bei:  

a) Verstößen gegen die Satzung, gegen Ordnungen oder geltende Festlegungen der  

Verbandsorgane, 

c) Anfechtung von Entscheidungen der Verwaltungsstellen des FLB.  

Antragsberechtigt sind:  

a) die Vereine,  

b) die Vereinsmitglieder,  

c) die Organe des FLB, ausgenommen die Rechtsorgane. 
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* §15 RuVO Einspruch gegen eine Spielwertung 

Der Einspruch gegen die Wertung eines Pflichtspiels ist zulässig bei:  

a) Mitwirken eines nicht spiel- oder einsatzberechtigten Spielers bei der 

gegnerischen Mannschaft,  

b) zahlenmäßiger Schwächung der Mannschaft durch einen während des Spiels  

eingetretenen unabwendbaren Umstand,  

c) spielentscheidendem Regelverstoß des Schiedsrichters.  

Einspruchsberechtigt sind die am Spiel beteiligten Vereine, im Falle von (1) a) alle  

Vereine, deren Mannschaft in derselben Staffel spielt. Spielwertungen sind auch 

durch Verwaltungsstellen anfechtbar.   
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Stammspielerregelung 

* §9 (9) SpO 

Zur Einhaltung der sportlichen Fairness sind in Pflichtspielen unterer Mannschaften  

nicht mehr als zwei Spieler höherer Mannschaften einzusetzen. …. 

Spieler einer höheren Mannschaft ist, wer nach dem zweiten Punktspiel zum 

jeweiligen Zeitpunkt in mehr als der Hälfte der bis dahin ausgetragenen Punktspiele 

des laufenden Spieljahres in einer höheren Mannschaft seines Vereins, für die er 

spielberechtigt gewesen wäre, eingesetzt worden ist, unabhängig von der Dauer des 

Einsatzes. Wettspielanweisung beachten! 

 

* §9 (5), (9) JO 

Wird ein Verein in einer Altersklasse durch mehrere Mannschaften vertreten, so ist  

eindeutig in höhere und tiefere Mannschaft durch anfügen einer Nummerierung an 

die Vereinsbezeichnung zu unterscheiden. 

 

Einzelnen Juniorinnen kann die Spielberechtigung für eine Juniorenmannschaft der  

nächstniedrigeren Altersklasse erteilt werden. 

 

 



 19 

* §15 (6), (10) JO 

Keine Juniorenmannschaft und kein Junior, der noch nicht das 18.Lebensjahr 

vollendet hat, dürfen an einem Tag an mehr als einem Spiel teilnehmen.   

 

Im Sinne von § 9 (9) SpO ist zur Einhaltung der sportlichen Fairness bei den D-, E- 

und F-Junioren in Pflichtspielen unterer Mannschaften nicht mehr als ein Spieler 

höherer Mannschaften einzusetzen. 

Besonderheiten in der WSA, weitere Hinweise: 

B 7: Mädchen dürfen im Spielbetrieb der Jungen ein Jahr älter sein 

C 10: Stammspielerregelung, §§ 9 und 10 der SpO finden keine Anwendung 

D 10: keine Teilnahme von „Landesmannschaften“ im Kreispokal 

E 1: keine Hallenmeisterschaft in dieser Saison 

H 2: Aufstiegsregelung 

 

Schiedsrichter sind an Samstagsspielen meist nicht verfügbar, da erst die Spiele der 

Männer abgesichert werden. Ein Anruf beim Staffelleiter ändert diese Situation 

auch nicht! 

 

Bitte aktuelle Kontaktdaten der Trainer im Meldebogen eintragen. 
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F Spielverlegungen 

Die Staffelleiter werden die Regelungen strenger als in den vergangenen Jahren 

anwenden. Grund sind zahllose, zum Teil unbegründete Spielverlegungen sowie 

kurzfristig beantragte Verlegungen. 

Ein Spiel ist erst dann verlegt, wenn es durch den Staffelleiter freigegeben und im 

DFBnet veröffentlicht ist. 
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      Wo man alles findet 

 

    

https://www.flb.de/seite/447298/statuten.html 

 

 

 

https://www.flb.de/seite/447298/statuten.html
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Die wichtigste Seite 
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5. Kinderfußball 

 

Entwicklung Hinrunde/Rückrunde 
 

 

Modus Staffeln Vereine Teams 

2 vs 2 2 / 2 7 / 9 23 / 32 

3 vs 3 5 / 5 25 / 25 55 / 76 

Falo 2 5 / 5 22 / 25 69 / 79 

Falo 1 4 / 3 20 / 16 55 / 44 

5 vs 5 8 / 8 31 / 32 42 / 56 

 

Modus 
Nichtantritt 
(Vereine) 

Abmeldungen 
Fehlende 

Ergebnismeldungen 
Verlegungen / 
Änderungen 

2 vs 2 - / -  - / - - / - 1 / 1 

3 vs 3 8 / 3 1 / -  - / - 2 / 4 

Falo 2 1 / 3 - / 1 - / 3 1 / 1 

Falo 1 6 / 4 1 / 1 - / 1 - / 4 

5 vs 5 5 / 14 3 / 0 - / 8 8 / 6 
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Beobachtungen / Rückmeldungen / Erkenntnisse 

Saison 2025 / 2026 

 
- immer mehr Trainer sind vom Kinderfußball überzeugt 
- Deutlich mehr Turniere (Halle, draußen) im Kinderfußball wurden veranstaltet 
- Trainer arbeiten und kommunizieren „Hand in Hand“ miteinander 
- Trainer lassen die Kinder mehr selber spielen und Entscheidungen treffen 

   (permanente Anweisungen minimieren sich deutlich) 
- Kaum wartende Kinder am Spielfeldrand (viel aktive Spielzeit für Alle) 

 

Offene Baustellen: 

 
- Fehlende / mangelhafte Ausstattung (Ballgröße, Mini-Tore, Höhenreduzierung) 
- Kommunikation 

   (Kinder wurden von Trainern, Eltern verbal angegriffen)  
- Vereinsinterne Unterstützung von „neuen“ Trainern 
- Wettspielanweisung, Regelwerk ist vielen nicht bekannt 
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 Kinderfußball wird noch immer oft belächelt,  

ohne sich damit ernsthaft auseinandergesetzt zu haben ! 

 

„Die Kinder sollen ja nur Spaß haben.“ 

„ Alle sind Gewinner.“ 

„Das ist kein richtiger Fußball.“ 

 

 

 

 

Spielzeit ohne lange Pause: 
 

G = 49 Minuten nonstop 

Keine 
Ausruhzeit 

möglich 

Schuss- und Treffgenauigkeit 

Dauerhaft 
kurze 

Sprints 

viele 
Ballkontak

te 

Spielzeit ohne lange Pause: 
 

F = 60 Minuten nonstop 

Verschieb
en

1 vs 1 

Jeder spielt alle Positionen 

Kurze Laufwege mit viel 
Dribbling 

Ständige 
Richtungswec

hsel 

Alle Kinder wollen gewinnen und wissen,  
ob Sie als Gewinner oder Verlierer das Spiel beenden 
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Meldungen 

 

„Eine gut durchdachte Meldung minimiert die Situation einer möglichen Überforderung oder 

Unterforderung der Kinder.“ 

 

Angestrebtes Ziel: 
 

- annähernd gleichstarke Teams - Spiele auf Augenhöhe 

- Minimierung einer Unter- bzw. Überforderung der Kinder 

 

Punkte für eine „richtige“ Meldung: 
 

- Wie viele Kinder habe ich zur Verfügung? (Anzahl d. Teams) 

- Wie ist der Entwicklungsstand der Kinder? (Welcher Modus) 

- „Wo siehst Du die Kinder spielen?“ und nicht „Wo möchtest Du die Kinder spielen sehen?“ 

- Der Trainer hat das entscheidende Mitspracherecht. 
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Mannschaftsstärke: 5 = 5vs5                    3 = Falo 

Jahrgang:                Ältere = Falo1 (Ä)    Jüngere= Falo2 (J) 

Spielstärke:                 Stark = spielstarke Staffel 

                               Schwach = spielschwache Staffel 

                                      (Wer bei allem „Gemischt“ angibt wird in Stark angesiedelt 

Ältere = Falo 1 Ä 
 

Jüngere = Falo 2 J 
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Ergebnismeldung: 

Der Ausrichter meldet dem Staffelleiter bis spätestens Montag per Mail mit: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oder über das DFBnet-Postfach (Intranet) stefan.wilke@flb.evpost.de 

mailto:stefan.wilke@flb.evpost.de
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6. Sonstiges, Diskussion 

 
Anfrage: Einsatz von älteren Mädchen, wenn diese neu anfangen (2 Jahre älter als Jungen) 

               * Antrag an JA, wird geprüft und dort entschieden 

 

Anfrage: C-Junioren Kreisklasse eventuell 1:8 spielen 

               * Da der Meldeschluss nahe ist und die Vereine auf 1:7 eingestellt sind wird in der Spielstärke 1:7  

                  begonnen. Nach Abschluss der Hinrunde wird in Absprache mit allen Vereinen abgesprochen, ob die 

                  Rückrunde 1:8 oder 1:7 gespielt wird. Problem wird für die Saison 27/28 vorgemerkt. 
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Wir bedanken uns für Eure 

Teilnahme und freuen uns auf 

weiterhin gute Zusammenarbeit! 
 

 


